
 
 

Haus- und Pausenordnung  
Stand: April 2024 

 Jedes Verhalten, von dem Gefahren ausgehen könnte, muss vermieden 

werden. 

 In den Gebäuden wird nicht gerannt, getobt oder gelärmt. Das Ballspielen ist nicht 

erlaubt. 

 Handys sind auf dem Schulgelände nicht eingeschaltet und nicht sichtbar – Ausnahme: 

es liegt eine ausdrückliche Erlaubnis der anwesenden Lehrkraft vor.  

 Das Schulgelände wird sauber gehalten – Müll kommt in den Mülleimer. 

 Die Toiletten sind keine „Aufenthaltsorte“. 

 Das Schulgelände wird während der Schulzeit nicht verlassen. 

(Ausnahmegenehmigung möglich) 

 In den großen Pausen gehen alle Schülerinnen und Schüler nach draußen auf den 

Pausenhof, die Klassenräume werden abgeschlossen; in den Fünf- Minuten-Pausen 

sowie in allen Regenpausen bleiben sie in den Klassenräumen und verhalten sich 

ruhig.  

 Die Schülerinnen und Schüler verbringen die großen Pausen vor dem Sport- bzw. 

Schwimm- oder Fachunterricht auf dem Schulhof. Sie begeben sich nach 

Pausenende unverzüglich zu ihren Fachräumen. 

 Unterrichtsmaterialien bzw. Sportzeug aus den Fachräumen dürfen in den 

großen Pausen nicht in den Klassenraum zurückgebracht werden. 

 Das Aufschließen von fremden Klassenräumen ist nicht erlaubt. 

 Am Ende des Unterrichtstages werden in den Klassenräumen alle Stühle 

hochgestellt; die Klassenräume werden von einem Klassendienst gereinigt. 

 Die Abstellplätze für Fahrräder werden nur zum Abstellen und Abholen von 

Fahrrädern betreten; sie sind keine „Aufenthaltsbereiche“. 

 Das unbeaufsichtigte Fahren von Fahrzeugen jeglicher Art (Fahrrad, Skateboard, 

Roller …) ist während der Unterrichtszeit und zu OGTS-Zeiten (bis 16 Uhr) auf den 

Pausenhöfen und in den Gebäuden nicht erlaubt. 

 Wenn Schnee auf dem Schulgelände liegt, bleibt dieser Schnee auf dem Boden liegen. 

Auch unter Aufsicht einer Lehrkraft sind alle „Schneeaktivitäten“ (z.B. 

Schneeballschlachten etc.) verboten. 

 


